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Merkblatt zur homogenen, linearen DGL 2.Ordnung 
 

Standardform: 02 2
00  xxdx         mit  d   Dämpfungsgrad 

              0   Kennkreisfrequenz 

 
Exponentialansatz:  

steUtu )(  führt auf die charakteristische Gleichung: 02 2
00

2   sds  

 
Lösung über pq- Formel führt auf 3 Fälle: 
 
 

1. 
2

002/1 1 djds    dj



1
     für d<1 

 
→ konjugiert komplexes Lösungspaar → Schwingfall 

→ Lösungsfunktion:   
t

dd etktktx


 )sin()cos()( 21    

 
 

2. 
2/1

02/1

1


 s       mit  τ1 = τ2

      für d = 1 

 
→zwei gleiche reelle Lösungen → aperiodischer Grenzfall 

→ Lösungsfunktion  
21

21)( 
tt

etkektx


  
 
(In diesem speziellen Fall ergibt sich die Lösungsfunktion aus einem modifizierten 
Ansatz, welcher als  Variation der Konstanten bezeichnet wird: stetUtu  )()( ) 

 
 

3. 
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1


  dds       mit τ1 ≠ τ2    für d>1 

 

→zwei ungleiche reelle Lösungen → aperiodischer Fall 

→Lösungsfunktion: 
21

21)( 
tt

ekektx


  
 
 

Allgemein:         sRe

1
           sd Im   (mit d : Eigenkreisfrequenz)  
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Bild 1: Beispielhafte Zeitverläufe (Lösung zu Themengebiet C, Aufgabe 9.7) 


